
Studienreise „Visca 
Catalunya“ -
Besichtigung von 
innovativen Einrichtungen
/ Projekten in Barcelona

Datum: 13.-15. September 2023
Ort: Barcelona

Barcelona gehört zu einer der 
ersten ”smart” und ”age-
friendly” cities – erleben Sie 
diesen Spirit und lassen Sie sich
davon für die Arbeit in Ihren
Einrichtungen inspirieren.



Programm: 13.09.2023

individuelle Anreise bis 14:00 Uhr
14:00 Uhr Mittagessen
16:00 Uhr Vortrag zum spanischen und katalanischen Pflegesystem
18:00 Uhr Altstadrundgang (Dauer ca. 90 Minuten)
20:30 Uhr Abendessen

Programm: 14.09.2023

09:30 Uhr Abfahrt vom Hotel zur 1 Besichtigung Sant Andreu del Besòs
10:00 Uhr Die vollstationäre, architektonisch ansprechende Pflegeeinrichtung wurde
2020 eröffnet, 99 Personen leben in Wohngemeinschaften zusammen. Sie war die 
erste nach diesem Konzept in Katalonien.

12:00 Uhr Abfahrt zur 2. Besichtigung in Barcelona
Besichtigung einer großen Pflegeeinrichtung eines der Top5-Betreiber-Unternehmen 
in Spanien

14:00 Uhr Mittagessen

16:00 Uhr 2. Besichtigung: Firma Cuideo, ambulanter Pflegeanbieter
Cuideo ist ein junges Start-up, agierend in Spanien und Frankreich. Ggfs. könnte eine
Ausweitung nach Deutschland erfolgen. Cuideo vermittelt und begleitet Laien- und 
Pflegehilfskräfte mittels Technologie.

18:00 Uhr Besuch der Sagrada Familia
20:30 Uhr Abendessen



Programm: 15.09.2023

09:30 Uhr Abfahrt vom Hotel zur 3. Besichtigung: Altersfreundliche Stadt

10:00 Uhr Start der Besichtigung: Seit 2009 unterstützt der Seniorenbeirat die von 
der Weltgesundheitsorganisation (WHO) geförderte Initiative „…zugunsten von 
Wohlbefinden und Gesundheit, ältere Menschen in ihrer Vielfalt ein sicheres Leben 
zu ermöglichen, und sie voll und ganz an der Gesellschaft teilnehmen zu lassen…" 
(Empowering). 
Rundgang, Austausch und Diskussion mit der Stadtverwaltung

12:00 Uhr Besuch des Camp Nou:
Fußballstadion des FC Barcelona. Der FC Barcelona blickt mittlerweile auf eine mehr als 
100jährige Geschichte zurück. So wurde der Verein bereits im Jahre 1899 durch den 
Schweizer Hans " Joan" Gamper gegründet. Den Namen "Camp Nou" erhielt das bis dahin 
"Estadi del Futbol Club Barcelona" heißende Stadion offiziell erst im Jahre 2001 nach dem 
Umbau. Seitdem hat es Platz für 98.787 Zuschauer, damit ist es das größte Fußballstadion 
in Europa.

14:30 Uhr Mittagessen

Ab 16:00 Uhr Shuttle zum Flughafen, individuelle Abreise



Veranstalter: 
Tanja Ehret, CareTRIALOG, in Kooperation mit Stephan Biel, BIEL Consulting

Leistungen:
• 2 Übernachtungen mit Frühstück im EZ im Catalonia Port Hotel 4* (ohne Minibar)
• 3 Mittag- und 2 Abendessen inkl. Getränke (ohne Getränke an der Bar)
• Stadtführung in Deutsch
• Bus- wie Taxi-Shuttle zu den Einrichtungen sowie ab und zum Flughafen
• Eintrittsgebühr Sagrada Familia und Camp Nou
• Organisation und Begleitung mit Übersetzung auf Deutsch

Kosten pro Person: €1.600,-- netto 

Organisatorisches und Kosten: Sonstiges:

Die Kosten werden bei Nicht-Teilnahme nicht erstattet. Es 
kann aber eine Ersatzperson benannt werden. Die Kosten sind 
vor der Reise zu begleichen.

Die Reise ist auf max. 20 Teilnehmer  begrenzt. Bei weniger als 
10 Anmeldungen findet die Reise nicht statt. 

Anmeldung an:
Tanja Ehret
Email: kommegerne@caretrialog.de
Telefon: 040.31814355

https://www.cataloniahotels.com/ca/hotels-a-barcelona
mailto:kommegerne@caretrialog.de


Pflegemarkt in Spanien ist Sache der sogenannten Autonomien (17 en total), die die 
Kompetenz haben dies zu organisieren sowie den Service selbst anzubieten. Es existiert 
zwar ein Gesetz, dass die Pflegebedürftigkeit in gesamt Spanien regelt, jedoch ist dessen 
Umsetzung auch hier Sache der Autonomien und Kommunen.
Der Branchenumsatz erreicht 4.500 Millionen Euro. Die Geschäftstätigkeit von privaten 
Pflegeheimbetreibergesellschaften entwickelte sich im Jahr 2018 vor dem Hintergrund 
eines erhöhten Angebots, einer höheren Belegung der Plätze und eines Aufwärtstrends 
bei den Raten positiv. So stieg der Gesamtumsatz um 3,4% auf 4,5 Milliarden Euro im 
Gesamtjahr

Daten und Fakten zum Pflegesystem in Spanien

Der Sektor ist mehrheitlich von kleinen Unternehmen vertreten,
obwohl in den letzten Jahren mehrere Käufe innerhalb der
Unternehmen stattgefunden haben, die den Konzentrationsgrad
verstärkt haben. Die fünf größten Betreiber machten 2018 23%
des Gesamtgeschäfts aus.


